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àmmmiiàî Imtpfititg
Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Inland.... „ 20 „ „

Für Vereinsmitglieder:
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland. „ 16 „sofern beim Herausgeber

abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

A. WALDNER
Flössergasse Nr. 1 (Selnau) ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag: Ed. Rascher, Meyer & Zeller's Nachfolger in Zürich, Rathausquai 20.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite; 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. M.,
Hamburg, Köln, Leipzig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag, London.

des Schweizer. Ingenieur- und ArchiteKten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bi XXXII. ZÜRICH, den 24. September 1 m 13.

empfiehlt in tadelloser Ausführung ihr bewährtes Fabrikat in

gewöhnlichen Riemen und TafelnParquet-Fabrik
C. Thurnheer-Rohn, Baden (Kt. Äargan). "" e,jfc.hs,e°

bis .™* relcbste° Dassi,,

nacrer von Alois Hohn. Asphaltnemen & Luxusparquet
Silberne Medaille in Genf. Goldene Medaille Weltausstellung Paris 1889. Export. als Specialität. Export.

in zuverlässiger, vorzüglicher Qualität liefert die

Cementfabrik
Meiner & Cie., Aarau.

Bruckner's Patent

Grip» -JPlatten
für Zwischenwände, Dachverschalungen,

Zwischenböden etc.
45, 65 und 80 mm dick.

Kein Verputzen der Wandflächen nötig,
es wird direkt darauf tapeziert.

Solid, feuersicher. Rasche, billige Ausführung.
Vorzügliche Schalldämpfung.

Durch Einziehen pat. eiserner Rohrverspannungen wird die Herstellung
beliebig langer oder hoher Wände ohne Riegelung ermöglicht.

Prospekte und Preislisten durch
Eml. Baumberger & Koch, Basel,

Licenzfabrik für die Kantone
Aargau, Baselstadt, Baselland, Solothurn, Luzern, TJri,

Schwyz, TJnterwalden, Zug.

Kündig Wunderli & Cie.
Maschinenfabrik

Uster

I
I
I

¦'-xftifiseKwUujt

bauen

Ventilatoren
mit

Wasserdruck
für

Hôtels, Restaurants,
Schulhäuser, Schlachthäuser,
Spitäler und Privatwohnungen.

Absolut geräuschloser Gang,
geringster Wasserverbrauch
und genaue Luftregulierung.

King & €0.
Maschinenfabrik

Zürich-Wollishofen
liefern als Specialitäten:

Dampfmaschinen
und Dampfkessel.

Fahrbare und Halb-

Lokomobilen
bis zu den grössten Dimensionen.

Konkurrenz für Strassenkuten.
Der G-emeinderat von Bronschhofen (Kt. St. Gallen) eröffnet

hiemit freie Konkurrenz für die Erstellung der Gemeindestrassenteilstreeke

von Rossreute nach Kisslen. Länge ca. 1100 in.
Pläne, Bauvorschriften und Vertragsbedingungen liegen zur Einsicht

auf beim Gemeindeamt Bronschhofen in Rossreute.

Die Eingaben sind verschlossen und mit der Aufschrift „Strasse
Rossreute, Kisslen" versehen, bis spätestens 30. September 1. J. bei

benanntem Gemeindeamt einzureichen.

Bronschhofen, 12. September 1898.

Aus Auftrag:
Die Gemeinderatskanzlei.

Patentierte, verzinkte Metalldachplatten
(Patent BelHno) als anerkannt vorteilhaftestes Bedachungsmaterial liefert
die Metallwarenfabrik Zug.

Prospekte gratis.
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